
Anlage 1 zur ISOV Mitteilung Nr. 2 vom 23.08.2018 

Anlage 1 – Kriterien für die Eintragung von öffentlichen Arbeiten in die Programmierung 
 

Bedingung Erstes Jahr (Jahresverzeichnis) Zweites und drittes Jahr 

Geschätzter Wert 
Geschätzter Wert im Sinne des Art. 35 (Aufträge) oder des Art. 167 
(Konzessionen) des Kodexes gleich oder über 100.000 Euro 

Übereinstimmung mit den 
Strategiedokumenten 

Übereinstimmung mit den mehrjährigen Planungs- oder 
Strategiedokumenten im Sinne des GvD Nr. 228 v. 29. Dezember 2011 und 
des GvD Nr. 118 v. 23. Juni 2011 

Übereinstimmung mit der 
Bilanz 

Veranschlagung der finanziellen 
Deckung in der Bilanz, oder 
Einbringung von Privatkapital oder 
Wert der verfügbaren Immobilien 

 

Geplanter Beginn des 
Vergabeverfahrens 

Geplanter Beginn im ersten Jahr 
Geplanter Beginn im zweiten oder 
dritten Jahr 

Planungslevel 

Einhaltung der minimalen 
Planungslevel im Sinne des Art. 21 
Absatz 3 Abschnitt 2 des Kodex und 
des Art. 3 Absatz 10 des GvD MIT 
14/2018  

Minimale Planungslevel im Sinne 
des Art. 3 Absatz 9 des GvD MIT 
14/2018 

- Arbeiten oder ihre Baulose 
mit einem Betrag zwischen 
100.000 Euro und 1 Million 
Euro 

Dokument der Durchführbarkeit der 
Projektalternativen des gesamten 
Bauvorhabens, welche die 
notwendigen finanziellen Ressourcen 
zur Realisierung desselben enthält 

Für die das gesamte Bauvorhaben: 
Dokument der Durchführbarkeit 
der Projektalternativen des 
gesamten Bauvorhabens, oder 
voraussichtlich gemäß dem Dekret 
im Sinne des Art. 23 Absatz 3 des 
Kodex, technisches und 
wirtschaftliches 
Durchführbarkeitsprojekt des 
gesamten Bauvorhabens, welches 
die notwendigen finanziellen 
Ressourcen zur Realisierung 
desselben enthält 

- Arbeiten oder ihre Baulose 
mit einem Betrag gleich 
oder über 1 Million Euro 

Technisches und wirtschaftliches 
Durchführbarkeitsprojekt des 
gesamten Bauvorhabens, welches die 
notwendigen finanziellen Ressourcen 
zur Realisierung desselben enthält  

Übereinstimmung mit den 
urbanistischen 
Planungsinstrumenten  

Übereinstimmung der Arbeiten mit den geltenden oder angewandten 
urbanistischen Planungsinstrumenten  

 

 


